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Workshop

„Ehrenamt (neu) gestalten“

9. Sportjugendakademie 
Sportpark Rabenberg, 29. September 2018
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Agenda 

1. Einstieg in das Thema „Freiwilliges Engagement im Sport“

2. Lebenszyklus des freiwilligen Engagements 
aus der Perspektive eines Freiwilligen
- Gruppenarbeit -

3. Lebenszyklus des freiwilligen Engagements 
aus der Perspektive eines Sportvereins

4. Engagementförderung im sächsischen Sport
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Erwartungen 
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Einstieg in das Thema 
„Freiwilliges Engagement im Sport“
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Vorstands- und Ausführungsebene

• Ehrenamtliches Engagement
 Vorstandsebene 

- freiwillige Tätigkeit in einem Verein mit langfristiger Funktion
- ist mit einem Wahlamt oder einer Berufung verbunden

z.B.  Vorsitzende/r, Kassenprüfer, 
Schatzmeister, Jugendwart

• Freiwilliges Engagement 
 Ausführungsebene
- freiwillige Tätigkeit - Verein, Veranstaltung, Initiative
- ist nicht mit einem Amt verbunden
z.B. langfristig: Trainer, Übungsleiter und Schiedsrichter

kurzfristig/punktuell: „Fahrdienst Eltern“, Mitwirkung bei Veranstaltung
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„ALTES“ Ehrenamt „NEUES“ Ehrenamt freiwillige Mitarbeit

dauerhafte Bindung an den 
Sportverein

zeitlich befristetes Ehrenamt                                    
(z.T. projektbezogen)

kurzfristig

Wahlamt Ernennung

Satzungsgemäße 
Verantwortung

Geben und Nehmen

selbstloses Handeln, 
Aufopferung und Fürsorge

Selbstverwirklichung, 
Netzwerkbildung

unentgeltlich Honorartätigkeit / 
Aufwandsentschädigung 

ohne Gegenleistung

„Laientätigkeit“, 
Handeln aus Erfahrung 

Qualifikationserwerb,
Kompetenzentwicklung, 

ausbildungs- & 
aufgabenorientiert 

Aufgaben- bzw. 
Veranstaltungsbezogen

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
ehrenamtliches& freiwilliges Engagement

Das Engagement hat sich verändert!

z.B. Vorsitzender, Kassenwart                   z.B. Umgestaltung Vereins- z.B. Frühjahrsputz Vereinsheim,
Homepage, Satzungsüberarbeitung          Fahrdienst, Verkauf Vereinsfest
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Engagement in Zahlen für das Jahr 2017

Quelle: Bestanderhebung des Landessportbundes Sachsen 2018
**     auf der Grundlage von 15,0 Stunden pro Engagierte/r im Monat (Quelle: Sportentwicklungsbericht – Länderauswertung Sachsen 2015/2016)
***   auf der Grundlage von 15,00 Euro pro Stunde
**** bei durchschnittlich 1650 Stunden Jahresarbeitszeit einer vollzeitstelle (Quelle: Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung) 
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Probleme der Sportvereine in Sachsen

Quelle: Breuer, C. & Feiler, S. (2017). Sportvereine in Sachsen. In  C. Breuer (Hrsg.), Sportentwicklungsbericht 2015/2016
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
veränderte Rahmenbedingungen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
veränderte Rahmenbedingungen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
veränderte Rahmenbedingungen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
veränderte Rahmenbedingungen



.

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
veränderte Rahmenbedingungen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
veränderte Rahmenbedingungen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Tagesablauf eines Erwachsenen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
unterschiedliche Motive und Erwartungen
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Film „Zurück zu den Wurzeln“

Quelle: Deutscher Fußball-Bund e.V. (www.dfb.de)

https://tv.dfb.de/video/zurueck-zu-den-wurzeln/14439/

https://tv.dfb.de/video/zurueck-zu-den-wurzeln/14439/
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Das Problem habt nicht nur ihr!

Worauf kommt es jetzt an?

• Vereinsführung muss sich der Herausforderung bewusst werden und 
unterstützen

• Es braucht eine generelle Bereitschaft zur Anpassung und Veränderung

• Initiative muss vom Verein selbst ausgehen

• Jeder Verein muss eine individuelle Lösung finden, 
die am besten zu seiner Situation passt

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Fazit zum Thema freiwilliges Engagement 
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lösungsweg

ENGAGEMENTFÖRDERUNG 
durch 

FREIWILLIGENMANAGEMENT

„Mit System zu mehr Engagierten“
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Lebenszyklus des freiwilligen Engagements 
aus der Perspektive eines Freiwilligen
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Vier Phasen:

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen

1. 
Interesse

2. 
Einstieg

3. 
Entwicklung

4. 
Beendigung
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements

aus der Perspektive eines Freiwilligen

• eine (neue) Aufgabe 
oder Tätigkeit wird 

aufgenommen

• das Engagement 
entwickelt und 
verändert sich

• Interesse an 
ehrenamtlichem 

Engagement 
entsteht

• das Engagement 
wird beendet 

oder unterbrochen

4.

Beendigung
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Gruppenarbeit
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Erfahrungsaustausch - „Perspektive des Freiwilligen“

Schlüpft in die Rolle eines Freiwilligen, 
der sich engagieren möchte und tauscht euch
in Kleingruppen zu folgender Fragestellung aus: 

„Was hindert mich als Freiwilliger in dieser Phase, um mich im 
Verein zu engagieren bzw. mein Engagement im Verein 

aufrecht zu erhalten?“

Halten Sie die wesentlichen Schlagworte auf Moderationskärtchen fest! 
(Bearbeitungszeit ca. 15 min.)

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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Erfahrungsaustausch - „Perspektive des Freiwilligen“

Schlüpft in die Rolle eines Freiwilligen, 
der sich engagieren möchte und tauscht euch
in Kleingruppen zu folgender Fragestellung aus: 

„Was hilft mir als Freiwilliger in dieser Phase, um mich im 
Verein zu engagieren bzw. mein Engagement im Verein 

aufrecht zu erhalten?“

Halten Sie die wesentlichen Schlagworte auf Moderationskärtchen fest! 
(Bearbeitungszeit ca. 15 min.)

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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1. 
Interesse

• Ich bekomme davon gar nichts mit, dass Hilfe benötigt wird.

• Wenn ich gebraucht werde, möchte ich gern persönlich 
angesprochen werden.

• Ich müsste wissen, in welchen Bereichen Unterstützung benötigt 
wird, um abzuschätzen, ob und was ich leisten kann.

• Ich bin berufstätig / hab Familie / habe andere Verpflichtungen. 
Der erwartete (zeitliche) Umfang ist daher wichtig.

• Ich wüsste gern, was es mir persönlich an Mehrwert bringt, wenn 
ich mich im Verein engagiere.

• Ich erbitte mir etwas Bedenkzeit.

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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1. 
Interesse

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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• Ich würde mir das gern mal ansehen, möchte aber nicht gleich 
verbindlich für längere Zeit für etwas verantwortlich gemacht 
werden.

• Ich würde gern in Bereichen und Themen einsteigen, bei denen 
ich etwas Vorerfahrung habe, die nicht besonders schwer sind 
oder die mir Spaß machen könnten.

• Wenn ich Hilfe benötige in der Anfangszeit, hätte ich gern einen 
festen Ansprechpartner, an den ich mich wenden kann. 

• Ich engagiere mich freiwillig. Daher empfinde ich Kommunikation 
auf Augenhöhe sehr wichtig. 
Nicht:  „Mach dies, mach das - sofort!“

2.       
Einstieg

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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2.       
Einstieg

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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• Um weitere Aufgaben zu übernehmen, benötige ich zur 
Kompetenzerweiterung eine Fortbildung.

• Ich möchte auch mein erworbenes Wissen und meine 
Erfahrungen weitergeben.

• Nun möchte ich stärker selbst mitgestalten, eigene Projektideen 
umsetzen und den dafür notwendigen und vertrauensvollen 
Freiraum erhalten.

• Ich möchte mehr Führungsverantwortung übernehmen und mich 
dadurch weiterentwickeln.

• Meine Lebenssituation hat sich verändert. Ich benötige flexiblere 
Engagementformate.

• Ein Dankeschön für meine engagierte Arbeit zwischendurch 
fände ich schön.

3. 
Entwicklung

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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3. 
Entwicklung

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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• Ich höre nun auf. Ich erwarte schon ein wenig, dass man sich 
angemessen bei mir für mein Engagement bedankt.

• Ich bin gern bereit, meine Erfahrungen (als Experte/ Botschafter) 
im Rahmen meiner Möglichkeiten noch einzubringen.

• Ich wünsche mir, dass die Verantwortlichen im Verein weiterhin 
den Kontakt zu mir halten und mich immer mal wieder zu einer 
Veranstaltung einladen.

• Ich schaffe es derzeit nicht mehr, mein Engagement 
aufrechtzuerhalten. Sobald sich dies ändert, wäre ich wieder 
bereit. Fragt immer mal nach, falls ihr noch an mir interessiert 
seid.

4.  
Beendigung

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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4.  
Beendigung

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Lebenszyklus des freiwilligen Engagements
aus der Perspektive des Freiwilligen
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Lebenszyklus des freiwilligen Engagements 
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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„Ehrenamt (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

Quelle: Training 4 Volunteers Project: www.t4v.eu (DOSB-Führungsakademie 2012)

http://www.t4v.eu/
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

1 Ehrenamtsfreundliche Organisationskultur

 bewusste Entscheidung zur Engagementförderung treffen

 „Engagementkonzept“ entwickeln (was für ein Verein wollen wir sein?)

 Willkommens- & Anerkennungskultur leben

 Ansprechpartner für die Engagementförderung festlegen
(z.B. „Ehrenamtskoordinator“)

 notwendige Rahmenbedingungen vor Ort zur Verfügung stellen
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Beteiligungs- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten 

sowie junges Engagement 
im Sportverein ermöglichen

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

!
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

2 Bedarfs- und Bedürfnisanalyse

 aktive Gestaltung des Freiwilligenmanagements

 IST-Analyse/ Bestandsaufnahme im Verein (als Führungsaufgabe)

 Ziele und Rahmenbedingungen definieren

 Welche Kompetenzen und Ressourcen stehen zur Verfügung?

 Wie soll das Ehrenamt/Freiwilligenmanagement organisiert werden?
 neue Arbeitsweisen und -formen zulassen und einführen

Instrumente
 Organigramme, Aufgaben- und Stellenprofile 
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Quelle: Deutscher Basketballbund, Projekt Teamplayer gesucht: Engagier Dich!, www.basketball-bund.de/dbb/engagierdich

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

http://www.basketball-bund.de/dbb/engagierdich
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

Ansprache, Gewinnung und Aufgabenübertragung

 Strategien zur Gewinnung festlegen

 Planvolles Vorgehen: welche Anforderungen haben wir ans Ehrenamt?

 Welche Erwartungen haben die (potentiellen) Freiwilligen?

 gezielte Ansprache intern und im Umfeld

Instrumente 

 Kooperationen u.a. mit Freiwilligenagenturen
 extern: Flyer, Plakate, Aushänge etc.
 intern: Abfragen, direkte persönliche Ansprache etc.

3
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Innerhalb: AufnahmeantragAußerhalb: Flyer, Plakate…

Quelle: Deutscher Fußball-Bund e.V. (DFB) und Schweizerischer Fussballverband (SFV)

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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Quelle: Deutscher Basketballbund, Broschüre „Freiwilliges Engagement im Basketballverein“

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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Quelle: 
Deutscher Fußball-Bund e.V. (DFB)

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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Aus- und Weiterbildung

Welche Kompetenzen braucht der Engagierte für die Tätigkeit 
und wie können wir ihn unterstützen?

 passgenaue Weiterbildungen ermöglichen

 offene Kommunikation und Motivation zur Weiterbildung 

 Budget für Qualifizierung zur Verfügung stellen

 Personalentwicklung/-planung durch persönliche Qualifizierung

Instrumente
 Lizenz-, Aus- und Weiterbildung
 Schulungen der Kreis- und Stadtsportbünde 
 interne Schulungen und Austausche organisieren 

5

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein



.

Quelle: Deutscher Olympischer Sportbund (DOSB) 

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein

DOSB-Qualifizierungssystem
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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Anerkennungsformen:

• Ehrungen / Danke-Sagen

• Vereins-Turniere und -feste

• Übernahme von (Beitrags-)Kosten

• Ehrenamtscard

• Ehrenamtszertifikat

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
zehn Managementaufgaben für den Sportverein
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Das Problem habt nicht nur ihr!

Worauf kommt es jetzt an?

• Vereinsführung muss sich der Herausforderung bewusst werden und 
unterstützen

• Es braucht eine generelle Bereitschaft zur Anpassung und Veränderung

• Initiative muss vom Verein selbst ausgehen

• Jeder Verein muss eine individuelle Lösung finden, 
die am besten zu seiner Situation passt

„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“

Fazit zum Thema freiwilliges Engagement 
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Engagementförderung im sächsischen Sport
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(Lizenz-) 
Aus- und 

Weiterbildung

„Sportförderung“,
Online- und Print-

Medien

Ehrungen der SJS und 
des LSB Sachsens

Anleitungen und
thematische 
Schulungen

Sportverein

 Hilfe zur Selbsthilfe

 Ansprechpartner direkt vor Ort

BERATUNG UND ANLEITUNG

Vereinsberatung im sächsischen Sport

VEREINSBERATUNG IM SPORT

Qualifizierung Förderung

Anerkennung Beratung und 
Anleitung
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Engagementförderung im sächsischen Sport
Arbeitsschwerpunkte 2017/2018
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„Ehrenamt im Sport (neu) gestalten“
Hilfe und Ansprechpartner

Ansprechpartner im
LSB Sachsen

Cornelia Stampnik
Mail: stampik@sport-fuer-sachsen.de

Telefon:  0341/2163178

Infos allgemein
www.sport-fuer-sachsen.de
www.ehrenamt-im-sport.de

mailto:stampik@sport-fuer-sachsen.de
http://www.ehrenamt-im-sport.de/
http://www.ehrenamt-im-sport.de/
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Vielen lieben Dank !


